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2 c in igei i iniſterkriſis weiter an da die Beie heutige Nummer umfaßt 28 Seiten laſſen muß Oder iſt etwa keine Schmach daß Parteigeiſt und Jn Ungarn dauert die Miniſterkri 38 u Ungerechtigkeit bei einem der bedeutſamſten geſetzgeberiſchen Werke mühungen Lukacs eine Verſtändigung mit den Mehrheitsparteien

Pate geſtanden haben in einer Zeit wo jedermanns Mund über herbeizuführen erfolglos waren Auch Serbien hatte eine
Neneſte Ereigniſſe fließt von ſozialer Fürſorge Nicht das Recht ſondern die bru er u doch r ehe her nen der S

S tale Gewalt überwog bei der Schöpfung dieſer Finanzreform und fläche verſchwinden Jn Schwierig eiten efinedet ſich au imat We der T an wir bedauern den Fürſten Bülow daß er am Schluſſe ſeiner Lauf Reoierung der Türkei wegen des Konflikies zwiſchen dem Kriegs
miſſionsbeſchlüſfen in namentlicher Abſtimmung gegen die Stim bahn einem ſo anrüchigen Kompromiß ſeine Unterſchrift geben muß miniſter und dem Finanzminiſter Die Löſung der Kretafrage
men der Linken angenommen um dem Reiche wenigſtens die notwendigſten Mittel zu verſchaffen bleibt weiter in der Schwebe an irgendwelche Konzeſſionen der

77D7 ſeiner Aufgabe einigermaßen gerecht werden zu können Welchen Pforte in der Richtung einer Befriedigung der griechiſchen Wünſcht
d t verlautet mit Beſtimmtheit daß ein Kompromiß Wert haben alle Verſicherungen gehabt daß nur die Erbſchafts iſt vorläufig nicht zu denken

w eichsfinanzreform zuſtande kommen wird ſteuer als eine gerechte Belaſtung des Beſitzes betrachtet werde und
tionalliberale Reichsta eordnete für Kob daß Vorſchläge welche Handel und Induſtrie einſeitig treffen keineJnſttckat Fuarc iſt in der v en reitag S Zuſtimmung finden würden Es iſt gar nicht einmal ſo unwahr Zeppelin zum Rordpol

geſtorben ſcheinlich daß ſelbſt die Kotierungsſtener höchſtens etwas umge
ändert Geſetzeskraft erhält Wahrlich das deutſche Reich hat keine Jmmer weitere Kreiſe zieht der Unternehmungsgeiſt des kühnen

Wegen Verſuchs des r e wurde Urſache auf dieſe Löſung der Finanzreform ſtolz zu ſein deutſchen e mr welber e Aeronautik in feſte Bahnen gelenkt
der e lege vom Reichsgericht zu An Kombinationen darüber wer wohl zum Nachfolger bat und der noch an der Schwelle des Greiſenalters mit ſeinem
1 Jahr onaten Ge gnis berrrt Bülows auserſehen iſt fehlt es natürlich nicht und der Kreis re nen Ple re r ſchon

4 von dem neueſten Plane des Grafen Zeppelin berichtet mitMit dem Aufſtieg des Zeppelin 1 wird für heute vormittag der Perſonen die angeblich in Betracht kommen wird von Tag r ggerechnet ſies s zu Tag größer Wir erinnern daran daß ſolche Entſcheidungen einem eigens zu dieſem Zwecke erbauten Vuftſchiffe V wiſſen
bei uns meiſt ganz anders ausfallen als man ſich gedacht hat und ſchaftliche Erforſchung der arktiſchen Regionen und die Erreichung

Der im Bruggwaldtunnel verſchüttete Arbeiter Pederſoli iſt ge darum halten wir es für überflüſſig jetzt ſchon Betrachtungen über des Nordpols durchzuführen und wir ſind überzeugt daß

rettet worden d lachenden wenn je dieſes ſeit langem erſtrebte Ziel vollendet werden kannarten J ſteigens der Gebirgsbäch eben nahe v Ter ne en Zu den lachenden es dem unter dem Protektorat unſeres Kaiſers ſtehenden Unter

iſt i tarken Anſteigens der Gebirgsbäche i ir ilfsmitte giHo T ehr m 8 s Die Verleihung des Großkreuzes des Stephans nehmen gelingen wird dem alle Hilfsmittel der Wiſſenſchaft und
ordens an den Präſidenten Fallisres iſt viel kom Technik ſowie alle im Laufe der Zeit geſammelten Erfahrungen

n r River fand man die Leiche eines Chineſen Man mentiert worden Deutſchland hat keinerlei Urſache wegen dieſes dienſtbar gemacht werden ſollen
laubt daß die Leiche identiſch iſt mit der Perſon des geſuchten Satſichket z Bisher hat der Nordpol allen menſchlichen Anſtrengungen zueörders der Elſie Sigel Leon a e m n dar ne mag e e tn d m ihm zu gelangen widerſtanden und die zahlreichen Expeditionen

Frankreich gute Beziehungen unterhielt einen verkappten Feind ſind unverrichteter Sache zurückgekehrt wenn ſie auch ſonſt gewiſſe
Was in der Welt vorgeht des deutſchen Reiches ſehen zu mäſſen glaubte Wie jeht wieder Erfolge erzielten und reiche wiſſenſchaftliche Ausbeute lieferten

Vielleicht würde der Pol nie erreicht werden wenn es nicht ge
lungen wäre die Aeronautik ihrem heutigen Stande zuzuführen dar
um iſt die Bedeutung des Luftſchiffes für die Erforſchung der ark
tiſchen Regionen ſeit langem erkannt worden Reiflich erwogene
Pläne mittels Ballons zum Nordpol zu gelangen bezw dieſen zu

Kaiſer Wilhelm der ſich wieder an den programmgemäß die Kieler Woche zeigt pflegt Kaiſer Wilhelm mit hervorragenden
verlaufenen Veranſtaltungen der Kieler Woche lebhaft beteiligt Franzoſen gern Verkehr und er ſähe es gewiß am liebſten wenn
ſtand vor einer ſchweren Entſcheidung als ihm Fürſt Bülow alle noch vorhandenen Unſtimmigkeiten zwiſchen Deutſchland und
das Abſchiedsgeſuch überreichte Es war ganz natürlich daß Frankreich baldigſt aus der Welt geſchafft würden
der Monarch ſich von dem langjährigen bewährten Ratgeber nur Vorläufig gibt man ſich in Fran kre ich große Mühe unſeren überfliegen wurden vielfach ernſtlich ins Auge gefaßt und ſie wären
ungern trennen mochte aber andererſeits konnte er ſich den vorge Alliierten Jtalie n zu feſſeln wozu die Gedenktage des Krieges vielleicht auch durchgeführt worden wenn nicht die Unmöglichkeit
tragenen Gründen nicht entziehen und ſo gab er denn den Wün gegen Oeſterreich vor einem halben Jahrhundert eine ſchöne Ge den Ballon zu lenken hindernd im Wege geſtanden hätte Ein
ſchen des Kanzlers unter der Bedingung nach daß dieſer erſt noch legenheit bieten Ob freilich die Hoffnungen die man an der Seine im Jahre 1878 von dem Kommandeur Cheyne von der britiſchen
das Werk der Reich sfinanzreform unter Dach und Fach an dieſe Auflackierung der Freundſchaft knüpft berechtigt ſind iſt Marine angeregtes Projekt wollte drei Ballons mittels eines
bringe Das iſt freilich leichter geſagt als getan und nur wider zweifelhaft wenn man auch in Italien dieſer Tage ſehr ſcharf über hölzernen Rahmenwerkes zuſammenkuppeln um ſechs Mann Be
ſtrebend wird ſich Fürſt Bülow der Aufgabe unterzogen haben die Deutſchland herzog wegen der Beha ndlung ital ien iſ cher ſatzung Schlitten Vootſchlitten Zelte Hunde einen erheblichen
an ſeine Selbſtverleugnung hohe Anforderungen ſtellt Mit der Arbeiter in Deutſchland und der Miniſter Tittoni ſogar Gasvorrat uſw tragen zu können Man hoffte ſich dem Nordpol
ſelben Mehrheit deren Vorſchlägen er zum Teil ein Unannehm die Frage der Einſetzung eines Schiedsgerichts aufwarf Die nüch bis auf mindeſtens 20 engliſche Meilen nähern zu können wo der
bar entgegenrief muß er jetzt paktieren um zu retten was noch zu terne Erwägung wird den Jtalienern bald ſagen daß der ſelbſtloſe Ballon verankert und die Reiſe zum Pol mittels Schlitten oder
retten iſt Hätte Fürſt Bülow das Anſinnen mit der konſervativ Alliierte an der Spree doch mehr wert iſt als der keineswegs ganz Boot angetreten werden ſoll Dieſes und alle ſpäteren ähnlichen
klerikalen Koalition zu verhandeln weit von ſich gewieſen und uneigennützige Freund an der Seine Projekte blieben unausgeführt bis am 11 Juli 1897 Andr s mit
lieber auf ſeiner Entlaſſung beſtanden wenn an maßgebender Stelle Während man ſich in England noch fortgeſetzt mit Händen und ſeinem Ballon Adler in Begleitung ſeiner Gefährten Nils
die Auflöſung des Reichstages nicht für opportun erachtet worden Füßen gegen den Beſuch des Zarenpaares wehrt hat dieſes Strindberg und Knud Fränkel von der Däneninſel aufſtieg um den
uwiäre ſo würde er des Beifalles der öffentlichen Meinung ſicher ge ſeine Viſite in Stockholm bereits erledigt nachdem zwiſchen den Nordpol zu erreichen Alle drei Perſonen ſind bekanntlich nie
weſen ſein und der weitaus größte Teil des Volkes hätte ihm für Herrſchern die herzlichſten Anſprachen ſtattgefunden hatten Dir wiedergekehrt
jſeolche Tat gedankt die vielleicht verhindert hätte daß das deutſche Aufnahme des Zarenpaares in Schweden ließ an Freundlichkeit Man hat Andrs des Leichtſinns geziehen daß er ſein und ſeiner
Reich die Schmach des Sieges jener Mehrheit über ſich ergehen nichts zu wünſchen übrig Gefährten Leben wagehalſig aufs Spiel ſetzte aber dieſer Vorwurf

Wehes in ihrem Jnnern drängte ſich ihr die Macht ſeiner männ Es ſei doch ein beſonderer Stolz auf ſeinem eigen erworbenenDore lichen Schönheit auf Grund und Boden ſtehen zu können wenn er auch noch ſo
Du darfſt nicht weinen Dore bat er Um meinetwillen winzig ſei

Roman von E Krickeberg darfſt Du es nicht Jch hätte keiner ruhige Stunde mehr wenn Er gab wie gewöhnlich nach Aber fragte er warum
1j Fortſetzung Rachoruc verboten Dein geſundes Auge ſich trübte ſtürzeſt Du Dich erſt in eine ſo große Mühe für die paar Jahre

Bis dahin pflegte Dore den ſie marternden Ausführungen mit Und ſie weinte wirklich nicht Stumm und blaß ſtand ſie an Die Anlage iſt ja kaum fertig wenn Du aufs Schloß ziehſt
äußerſter Selbſtbeherrſchung ſtand zu halten aber ſobald die der Bahre und als Heinz ſie ſtützen wollte wehrte ſie nur leiſe Sie wollte ihn nicht verſtehen aber ſie mußte ſich abwenden
Tante Heing in das Bereich ihrer Betrachtungen zog floh ſie die ab Laß mich ich muß fortan allein fertig werden weil ihr das Blut verräteriſch in die Wangen ſchoß Er fand die
Hand aufs Herz gepreßt in den verſchwiegenſten Winkel wo ſie Ein junger Prediger ſtand an der Stelle des alten Herrn und Verbindung mit ihr noch immer ſo ſelbſtverſtändlich daß es faſt
dieſe Sorgen und Erwägungen wenigſtens mit ſich allein durch wenn er in einem Vierteljahr mit ſeiner Frau in das Pfarrhaus beleidigend für ihn war Er fragte gar nicht ob auch ſie damit
kämpfen konnte einziehen würde war Dore mit ihrer alten Tante heimatlos Die einverſtanden ſei ob ſie ihn denn auch liebe

Zwei Punkte ſtanden ihr feſt ſie wollte die Heimat nicht ver Familie Grening wünſchte zwar daß ſie zu ihnen aufs Gut zögen Eine Ratloſigkeit die ihr früher ganz fremd geweſen war
laſſen der bloße Gedanke in die Welt hinaus treten zu müſſen das alte Jnſpektorhaus ſollte für ſie renoviert werden es war ſo und eine wahre Arbeitswut bemächtigte ſich Dores Sie begann
bereitete ihr ein Angſtgefühl und der Beruf den ſie ergriff gemütlich mit ſeinen dicken Wänden und efeuumſponnenen Fenſtern ſofort mit der Inſtandſetzung ihres Gartens und Häuschens Noch
mußte notgedrungen ein praktiſcher ſein Was kann man aber auf aber Dore wehrte ab Jhr Großvater hatte mit ſeinen kleinen im Sommer konnten die beiden Frauen nach der neuen Wohnung
dem Dorf beginnen Sie hatte eine große Leidenſchaft die für die Erſparniſſen noch kurz vor ſeinem Tode den Müllergarten für ſie überſiedeln und bei Eintritt des Winters war im Garten alles
Natur hauptſächlich für die Blumen der Paſtorgarten wußte da gekauft das Häuschen darin war freilich nicht groß und auch ſchad getan was vor Beginn des Frühjahrs überhaupt geſchehen konnte
von zu erzählen Er wetteiferte mit dem Schloßpark an Blüten haft aber es ließ ſich ausbeſſern und es hatte Platz genug für Heinz war im Oktober in ein Reiterregiment der Reſidenz ein

3 hö S ſelbſtgezogene Roſen zwei einſame Frauen getreten ohne vorher noch einmal daheim geweſen zu ſein Alse Se o V wen e Ton den ne das Ver Den Müllergarten fragte Heinz verwundert was in aller er Weihnachten auf Urlaub kam lag der Müllergarten in Eis
edeln der Roſen gelernt und Heinz hatte ſich oft beklagt daz ſie ihn Welt ſoll Dir der wohl nützen Du wirſt doch nicht graben und und Schnee Oſtern fuhren Herr und Frau von Grening zu
gegen ihre Roſenliebhaberei zurückſetze Nun wenn ſie die Lieb hacken und Kartoffeln und Kohl pflanzen wollen ihrem Sohne nach der Reſidenz ſo konnte Heinz erſt während des
haberei zu ihrem Lebenszweck machte War das Dorf nicht wie Sie lächelte über ſeinen Eifer Auch Kartoffeln und Kohl Manöverurlaubs Dores Beſitztum recht in Augenſchein nehmen
geſchaffen dazu Heinz Vor allen Dingen aber Roſen viel viel Roſen Jch und er erſtaunte nicht wenig ſtatt des einſt ſo wüſten Fleckes Erde

ie i i ißte war man ſicher daß will mir eine Gärtnerei anlegen Euer Gärtner verſicherte mir einen wohlgepflegten Garten zu finden deſſen Anlagen zwar nochſie v r c t Das ja daß ich ſchon beinahe eine perfekte Gärtnerin ſei Vor allen jung und lückenhaft waren der aber in jedem Teile das Geſchick
gnädige Fräulein fragt mir alle meine Künſte ab ſo gründlich Dingen verſtehe ich das Okulieren der Roſen ganz gut und ich und den Fleiß ſeines Schöpfers verriet
als ob es ſelber die Gärtnerei erlernen wollte meinte der Alte denke ich werde Geſchäfte machen Du ſcheinſt wirklich ein angeborenes Talent für die Garten
Und wenn Heinz in ſeinen Briefen fragte Was treibſt Du Er ſah ſie mit erſtaunten und nicht gerade entzückten Augen an kunſt zu haben Dore neckte er Es iſt erſtaunlich was Du in
Lieſt Du auch nicht viel ſo bekam er die Antwort Jch topfel Ja ſchau nur lächelte ſie vielleicht werde ich noch einmal den fünf Vierteljahren geleiſtet haſt
Palmen um oder ich pflanze Winterſalat Du wirſt mir zugeben eine ganz berühmte Roſenzüchterin warum auch nicht Das Er machte ſie befangen in ſeiner ſoldatiſchen Stattlichkeit Von
da ine geſunde Beſchäftigung iſt Okulieren erfordert leichte geſchickte Finger und iſt eigentlich hoher und ſchmiegſamer Geſtalt war er im letzten Jahre kräftigan n n nach rei der Tag an dem der Groß Frauenarbeit und breitſchultrig geworden Sein Geſicht hatte eine dunkle
vater heimberufen wurde Beim Abendeſſen ſchlief er ganz ſtill Er fühlte ſich in ſeinem Recht für ſie ſorgen zu dürfen ge Bronzefarbe angenommen von der der blonde Schnurrbart un
und kampflos in ſeinem Lehnſtuhl ein kränkt Wenn ſie durchaus einen eigenen Garten haben wollte die tiefblauen großen Augen eigenartig abſtachen Wie das Ur

äbni Pari i ä i i Vaters ein viel beſſeres Stück be bild eines germaniſchen Heldenjünglings ſtand er neben ihr ſiekam zum Begräbnis von Paris herübergeeilt Neben hätte ſie von dem Lande ſeines Vaters e ſeres S nife für ſeinen alten Lehrer hatte ihn die Sorge umkommen können als der verwahrloſte Müllergarten es war Aber mußte den Kopf in den Nacken legen wenn ſie zu ihm aufblicker

Dore heimgetrieben Sie hatte ihn ein volles Jahr nicht geſehen ſie ſuchte ihn zu überzeugen daß der Reiz ja eben für ſie darin wollte Jn ihrer Kleinheit kam ſie ſich verſchwindend unbedeu
er war reifer ſtattlicher eleganter geworden und trotz des herben liege aus einem wüſten Fleck Erde ein kleines Paradies zu ſchaffen tend neben ihm vor und doch war gerade die Zierlichkeit ihre



Seite Sonntahiſt wohl kaum gerechtfertigt denn Andrs war bei ſeinem Werke
von hohem Ernſte beſeelt er hatte cCile Hilfsmittel der Technik be
nutzt ſeinen Plan bis ins Einzelne reiflich erwogen und er gleubte
zuverſichtlich an das Gelingen wenn er ſich auch keiner Jlluſion
über die großen Gefahren hingab denen er entgegenging Aber
welcher Forſcher der ſich in unwirtliche unkultivierte Gegenden
begibt iſt nicht den gleichen Gefahren ausgeſetzt

Was Andrs vorausgeſagt hatte daß nämlich andere ihm auf
dem Wege den Nordpol mittels Luftſchiffs zu erreichen folgen
würden wird ſich bewahrheiten denn auch der Amerikaner Well
mann rüſtet ſich ſchon ſeit ein paar Jahren zum Aufſtieg Ein
erſter Verſuch am 2 September 1907 mißlang bekanntlich aber
Wellmann trifft ſeine Vorbereitungen mit größter Sorgfalt zu
einem zweiten Aufſtieg den er noch für dieſes Jahr geplant hat
Da ſein Ballon lenkbar iſt ſo ſind die Chancen natürlich
weit günſtiger als vor 12 Jahren für André

Mit noch größeren Hoffnungen aber kann man dem Unter
nehmen entgegenſehen welches beſtimmt iſt das Lebenswerk
Zeppelins zu krönen und dem deutſchen Forſcherdrange neue
Bahnen zu weiſen Wir haben das volle Vertrauen daß das große
Projekt in allen ſeinen Einzelheiten wiſſenſchaftlich und techniſch
ſo vorbereitet wird daß es demnächſt mit den beſten Ausſichten auf
ein Gelingen zur Ausführung kommt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Juli Der frühere preußiſche Kultus
miniſter Dr von Studt, der am Donnerstag ſein fünfzig
jähriges Jubiläum als Staatsbeamter feierte hat nach der Kreuzzeitung aus dieſem Anlaß vom Kaiſer folgendes Glückwunf
telegramm erhalten Mein lieber Staatsminiſter v Studt Sie
feiern heute die Erinnerung an den Tag an dem Sie vor zehn
Luſtren in den Staatsdienſt und damit in eine lange Reihe von
arbeits aber auch erfolgreichen Jahren eingetreten ſind Beim
Rückblick auf dieſe Zeit dürfen Sie ſich mit ſtolzer Genugtuung
ſagen daß Sie ſtets ein treuer Diener Jhres Königs und des
Vaterlandes geweſen ſind Auch auf Jhrem weiteren Gott
wolle es heiteren Lebenswege werden Jhnen die guten Wünſche
folgen die Jhnen heut zum beſonderen Ausdruck bringt Jhr wohl
gewogener König Wilhelm

Ein KompromißinderReichsfinanzreform
Berlin 3 Juli Telegramm Nach einer Parlamentskorre
ſpondenz ſoll folgende Grundlage für ein Kompromiß getroffen
ſein Die geſamten 500 Millionen werden bewilligt ohne daß
neue Erſatzſteuern vorgeſehen ſind Die Geſamtſumme der indi
rekten Steuern wird auf 397 Millionen Mark bemeſſen Von
den bisherigen Steuerplänen der neuen Mehrheit fällt die Müh

h und der Kohlenausfuhrzoll Die Kotierungsſteuer
wird vielleicht unter Verzicht auf den Namen zu ermäßigten Sätzen
bewilligt ſo daß ſie etwa die Hälfte der urſprünglich vorgeſehenen
Summe einbringen würde Ein Teil der Kotierungsſteuer ſoll
edoch nur mit der Maßgabe bewilligt werden daß ſie nur für
rei Jahre Geltung hat Zum Erſatz dieſes Teils der Kotierungs

ſteuer ſoll die Wertzuwachsſtener auf Jmmobilien und Wertpapiere
von der Regierung vorgelegt werden Der Stempel auf Feuer
verſicherungspolizen ſoll in Höhe von 25 Millionen Mark bewil
ligt werden Vorgeſehen waren 35 Millionen Die Scheckſteuer
die Wechſelſtempelſteuer und die Effektenſtempelſteuer bleiben be
ſtehen Aufrecht erhalten wird auch die Fahrkartenſteuer und
ebenſo die Zuckerſteuer an deren Ermäßigung bekanntlich gedacht
war Die Matriknularbeiträge werden um 25 Millionen Mark
d h auf 8 Pfg pro Kopf erhöht Allein fügt die Korreſpondenz
ſelbſt hinzu es werde von anderer Seite beſtritten daß eine Eini
gung auf dieſer Grundlage bereits erzielt worden ſei und daß es
möglich ſein werde die dritte Leſung bis zum 9 Juli durchzu
führen und damit die Seſſion zu beendigen wie es in der Abſicht
der neuen Mehrheit liegen ſoll Auch die Freiſ Ztg erklärtes für unrichtig daß das Kompromiß ſo gut wie ahgeſhloſten ſei

Stimmungsbild ans dem Reichstage Unſer
varlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns Nach dem Bier der
Tabak Jn dreifacher Siebung hat die Steuervorlage der Regie
rung eine Geſtalt erhalten in der ſie nicht mehr wiederzuerkennen
iſt Die Banderole aus der erſten Leſung des Plenums wurde
zur Gewichtsſteuer in der erſten Leſung der Kommiſſion und die
Subkommiſſion machte daraus den Fakturenwertzoll ſo geläutert
machte der Tabak denſelben Weg zurück Aus der Subkommiſſion
herauf in die zweite Leſung der Kommiſſion und aus dieſer jetzt
hinein in die zweite Leſung des Plenums Die Banderole blieb
in den Protokollen der Subkommiſſion verſunken und vergeſſen
der Schatten der Gewichtsſteuer ſtieg als freiſinniger Antrag mit
hinauf an die Oberfläche der Plenarberatung Mit ſachverſtän
digem Eifer hatten ſechs oder acht Herren in der Subkommiſſion
ſich lange Wochen vergeblich bemüht aus dem komplizierten Stoff
ein brauchbares Steuergeſetz zu machen bis ſich auch hier der
neue Block herauskriſtalliſierte und die Vertreter der Linken diees nicht für die Aufgabe des Parlamentes halten Steuern gegen
das Gewerbe zu machen ſondern ſolche mit dem Gewerbe in hoff
nungsloſe Oppoſitionsſtellung drängten Dieſelben ſechs bis acht
ü

Figur mit den graziöſen ſchmiegſamen Formen von bezaubernder
Anmut Die Arbeit in Wind und Wetter hatte jede Spur von
Gebrechlichkeit von ihr genommen ein Hauch von äußerer und
innerer Geſundheit und Friſche umgab ſie Das einſt ſo blaſſe
zarte Geſicht hatte ſich leicht gebräunt ſodaß die ſchwarze Binde
um die Stirn nicht mehr ſo grell davon abſtach und das geſunde
dunkle Auge blickte klug und klar Etwas in ſich Gefeſtigtes
Reifes ſprach aus ihrem Weſen das ſofort Vertrauen einflößte und
Beachtung erzwang Jhre ruhige Gleichmäßigkeit verließ ſie nur
einem Menſchen gegenüber Heinz

Meine Mutter beklagt ſich ſehr darüber daß Du ſie jetzt ſo
ſelten beſuchſt hielt er ihr vor Jhr ſeht Euch ja kaum noch eine
Stunde jeden Tag

Das tut mir auch unendlich leid aber meine Zeit iſt völlig
in Anſpruch genommen von meinem Beruf und des Abends
bin ich rechtſchaffen müde

Welch eine Torheit ſich für ein Nichts ſo zu quälen
Für ein Nichts O bitte ſehr ich habe durch Vermittelung

Eures Gärtners für das nächſte Jahr bereits mehrere große
Aufträge auf Roſen eigener Züchtung erhalten Jch werde bald
viel Geld verdienen bitte Reſpekt

Du wirſt hoffentlich nicht wirklich die Aufträge ausführen
Gewiß werde ich es warum auch nicht
Dann willſt Du wohl als Frau von Grening mit unſerem

Gärtner konkurrieren
Sie zuckte leicht zuſammen und ein rückweiſendes Wort ſchwebte

auf ihren Lippen aber ſie hatte derlei Andeutungen ſtets mit
Schweigen oder ſcherzhaft aufgefaßt wie hätte ſie ſich jetzt nun
urplötzlich ohne beſondere Veranlaſſung dagegen auflehnen ſollen

Mein Großvater hat mich gelehrt mit der Gegenwart zu
rechnen und die Sorge für die Zukunft einem andern zu über
laſſen ſagte ſie ausweichend

Aber Du tuſt ja gerade das Gegenteil davon Dore Meinſt
Du daß Dir die Roſen über Nacht zuwachſen Wenn die An
lage fertig iſt bedarfſt Du ihrer nicht mehr

Ach Heinz es iſt doch um die Arbeit
froh

Sie macht mich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Herren führten dieſelbe Auseinanderſetzung dann in der Haupt
kommiſſion und genau dieſelben Abgeordneten auch jetzt im Ple
num Das in Erwartung der Abſtimmungen präſente Haus ließ
teilnahmlos die Reden und Gründe die es ſchwarz auf weiß in
den Berichten der Subkommiſſion und der r auf den
Plätzen liegen hatte über ſich ergehen Nur oben auf den Tribünen
hatten die Redner aufmerkſame und verſtändnisvolle Zuhörer denn
dort ſaßen die Herren vom Tabakverein bis zum letzten
Augenblick noch die fupng a die Abſtimmungen ſetzend Aber
als es nach ſie ent ige7n eden dann ſchließlich zu den m
mungen kam da W polniſch klerikal konſervative Block ſein
Siegel unter die Abmachungen ſeiner Vertreter Und morgen
kommt der Branntwein an die Reihe Jeder Tag hat jetzt
ſeine Steuer

Unſer Handel mit Bulgarien Recht günſtige
Ausſichten für den deutſchen Export m Bulgarien eröffnet der
ſoeben veröffentlichte Bericht über den Außenhandel Bulgariens
im erſten Viertel des laufenden Jahres Während Oeſterreich
Ungarn in ſeiner Ausfuhr nach dem jüngſten Königreiche einen
iemlich erheblichen Rückgang aufzuweiſen hat zeigte der ort
er übrigen am Warenaustauſch mit Bulgarien hauptſächlich be

erteiligten Staaten eine Zunahme die größte Steigerung
Deutſchland zu vergeigäen das im erſten Vierteljahr 1909 miteiner Ausfuhr nach Bulgarien alle übrigen Staaten überflügelt
at Jm gleichen Zeitraumes des Vorjahres ſandten wir dorthin

für 38 Millionen Mark Waren dieſe Summe ſtieg im erſten
Viertel dieſes Jahres auf 6,6 Millionen alſo um rund 75 Pro
zent woran namentlich die Produkte unſerer Textil und Eiſen
induſtrie beteiligt ſind Welchen r n die deutſ us

afuhr nach Bulgarien z a enommen hat ergibt ſich dar
aus daß dieſelbe ſich noch zu Beginn dieſes Jahrhunderts auf47 Millionen bezifferte während ie 1907 ſchon 144 Millionen
Mark betrug von denen im r Viertel des laufenden Jahres
bereits nahezu die Hälfte eingeholt worden iſt Unſere überwie

end aus Erzeugniſſen der Landwirtſchaft beſtehende Einfuhr ausBul arien hat in gleicher e entwickelt ſie iſt von 3,8
Millionen im Jahre 1900 auf 15 Millionen im Jahre 1907 an
gewachſen Jm erſten Viertel 1909 zeigt ſie gegen denſelben Zeit
ragum des Verjahres einen kleinen Rückgang Der bulgariſche
Abſatzmarkt iſt noch ſehr aufnahmefähig ihn uns zu erhalten liegt
in unſerem Jntereſſe

Hanſa Bund Jn den letzten Tagen wurde in Aalen
Altona Barmen Bretten Caſſel Eiſenach Glogau Görlitz Han
nover Landsberg a W Magde arg e
Sonneberg Wiesbaden und Würzburg die Bildung von
Kokalkomites in Angriff genommen Solche Komités haben ſich
ferner bereits konſtituiert in ernſt ender Reichstags
abgeordneter Kommerzienrat Heinrich Manz Forſt i Karlsruhe Lübeck und Offenbach a M Jn Hirſchberg i Scht wurde
in einer Verſammlung unter begeiſterter Zuſtimmung aller An
weſenden der Hanſa Bund im Rieſengebirge gegründet

Jnvalidendank Der Kronprinz hat das Pro
tektorat über den Jnvalidendank Verein zur Förderung
der Erwerbstätigkeit und Unterſtützung deutſcher Jnvaliden ſowie
deren Hinterbliebenen Berlin übernommen Dem Jnvpaliden
dank iſt durch dieſe Auszeichnung eine wohlverdiente Anerkennung
ſeiner patriotiſch wohltätigen Beſtrebungen zuteil geworden

Frankreich
Paris 2 Juli Die Deputiertenkammer verhandelte über die

Interpellation betreffend die allgemeine Politik Jaursès ſchil
derte die Leiden der arbeitenden Klaſſen und ſagte dieſe Klaſſen
verlören nach und nach das Vertrauen zur Republik Das Prole
tariat müſſe mächtig genug werden um die Aufrechterhaltung desFriedens zu ſichern Jaures ſprach dann von dem bevorſtehenden

eſuche des Kaiſers von Rußland und ſagte er wolle
gern erklären daß die Zuſammenkünfte von Staatsoberhäuptern
wer ſie auch ſeien zur Aufrechterhaltung des Friedens beitragen
könnten Es würde unrecht ſein die ganze Mißbilligung der Völ
ker auf einem Haupte laſten zu laſſen Wie würde man aber Ab
dul Hamid empfangen haben wenn er eine Reiſe durch Europa in
dem Augenblick unternommen hätte als das Blut der Armenier
floß Jaurès wies dann auf den in England erhobenen Wider
ſpruch Sigen den Beſuch des Kaiſers von Rußland hin und ſagte
das Schiff des mörderiſchen Zarismus werde gezwungen ſein um
Cowes herumzuſtreifen

Nachdem Präſident Briſſon gegen dieſe Worte S Ein
ſpruch erhoben hatte ergriff Miniſter Pichon das Wort und er
klärte unter dem e aller Seiten des Hauſes die Sozialiſten
ausgenommen Der Miniſter des Aeußern kann derartige Worte
nicht ohne den lebhafteſten Widerſpruch laſſen und da Sie das

n England angeführt haben werde ich ſo antworten wie der
engliſche Unterſtaatsſekretär unter ähnlichen Umſtänden im eng
liſchen Unterhauſe einem Sozialiſten geantwortet hat Der Kaiſer
von Rußland wird in unſerem Lande als Verbündeter empfangen
werden der ebenſo der Freund Frankreichs wie ein Herrſcher iſtder wirkſam zur Aufrechterhaltung des internationalen Friedens
beigetragen hat Lebhafter Beifall auf allen Bänken ausgenom
men bei der äußerſten Linken die ſich in heftigen Ausdrücken gegen
den Kaiſer von Rußland erging Jaurss erklärte darauf er habenur gewollt daß die Ruſſen die ſich für die Freiheit opferten er
führen daß ihr Heroismus nicht verkannt werde

Jaures wandte ſich als dann der inneren Politik zu und führte
aus die Sozialiſten ſeien bereit an jeder ernſten Reform mitzu
arbeiten welche die Radikalen vorſchlagen würden

vvv rn WvòäPòEr bewegte nervös die Schultern und voll Bitterkeit ſagte er
Jch bin ſchuld daß Du Dein Leben hier auf dem Dorfe verbringen

mußt Welche Rolle könnteſt Du mit Deiner Begabung und
Deinen Talenten in der Welt ſpielen Und Du erlaubſt nicht ein
mal daß ich Dir hier das Daſein erleichtere

Lieber alter Heinz Du vergißt ganz daß wir ja dann nicht
zuſammen ſein könnten wenn ich wirklich in der Welt draußen
herumvagierte

Sie lächelte ihn ſchelmiſch an und da mußte er auch lachen
Man kann Dir eben nichts abſchlagen das iſt das Schlimme

Aber wenn Du ſo beſchäftigt biſt darf ich wohl gar nicht rechnen
daß Du ein Stündchen für mich übrig haſt

Nun heut einmal ausnahmsweiſe neckte ſie
ſollſt Dir meine Roſenzüchterei anſehen

Ein Junge aus dem Dorfe ſtand wartend an der Garten
pforte er brachte einige wilde Roſenſtämme die er auf dem Felde
für das Fräulein ausgegraben hatte
Sie litt nicht daß Heinz ihr die Stämme abnahm Jn der

einen Hand die Roſen in der andern den Geißfuß zum Okulieren
ſchritt ſie raſch vor ihm zwiſchen Blumen und Gemüſebeeten ent
lang Jm Vorbeigehen erteilte ſie dem Gehilfen und den Tage
löhnerfrauen einige Anordnungen in knapper beſtimmter Weiſe
und Heinz wunderte ſich im ſtillen daß die kleine Dore mit ſo viel
Würde zu befehlen verſtand

Jn der Roſenplantage legte ſie die Stämme nieder zog einen
Knäuel Baſt aus der Taſche und trat zu einem kräftigen friſch
grünen Wildling heran

Es iſt zwar ſchon etwas ſpät im Jahr zum Veredeln und ich
fürchte es wird nicht gelingen aber ich will Dir einmal zeigen
wie es gemacht wird Jch habe hier zufällig noch ein Auge von
einer prächtigen dunklen Monte Chriſto das will ich dem
Burſchen hier aufpfropfen Wenn Euer Gärtner etwas Schönes
auftreiben kann ſo gibt er mir davon ab der neue Gärtner iſt
mir glücklicherweiſe gerade ſo zugetan wie es der alte war Ja
ſiehſt Du ich habe noch mehr Freunde die eifrig für mich ſorgen

Der alte Gärtner hatte ſich zur Ruhe geſetzt und an ſeine
Stelle war als Volontär der Sohn eines verſtorbenen früher be

Komm Du

Nun ja doch Aber Geld brauchſt Du doch von fremden
Leuten nicht einzuheimſen Dore

Es iſt ja rechtſchaffen verdientes Geld Heinz

nachbart geweſenen Gutsbeſitzers getreten den Dore ſchon ſeit
Jahren kannte

Fortſetzung folgt

Metz Poſen Schmalkalden,Eiſ
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London 2 Juli Geſtern abend ſchoß in London ein indiſcher

Student auf den Oberſt im Jndiſchen Amte Sir William
Curzon Wyllie tötete ihn und verwundete einen Arzt aus
Schanghai namens Cawaslalcaca ſchwer

London 2 Juli Oberſt Curzon Wyllie wurde in dem
Augenblick et als er aus einer von mehreren et Stu
denten beſuchten Verſammlung der indiſchen Geſellſchaft im Jm
perial Jnſtitute kam Der Mörder trat auf der Treppe dicht an
ihn heran und feuerte kurz hintereinander ſechs Revoauf ihn ab die ſeinen ſgforigen Tod eſechſte Schuß traf den Arzt einen de aus ai der
t Szeitig mit Gur z die Treppe hinabſtieg und verletzte ihn
tödli Die Perſönlichkeit des Mörders iſt noch nicht feſtgeſtellt
doch glaubt man daß er ebenfalls ein Parſe iſt

Ein Augenzeuge gibt folgende Schilderung Es war eine
furchtbare Szene Ein Arzt der in der Halle war kniete an der
Seite des e nglney8 4 t nd zie di e ch tsmehr getan werden e ihn r i öre Wer ſt es denns n dieſem e kam eine
hochgewachſene Dame in einem ſchwarzen ellſchaftskleid aus
der Garderobe um zu ſehen worum es ſich handle Armer Kerl
ſagte ſie als ſie den am Boden liegenden Engländer erblickte Sie
kniete nieder um ihn genauer zu betrachten denn die Schu n
hatten ſein Geſicht völlig entſtellt Plötzlich trat ein Aus ruck desGrauens in ihr Geſicht Mein Gott Es iſt mein Gemahl
warum war ich nicht bei er Es war La llie die ihren
Gatten auf einen kurzen Augenblick n
der Garderobe zu begeben s2 Juli Der Mörder des Oberſt urzonWyllie ein 22j iger Hindu Madar Lal l tet
wurde heute dem Po Seigeriat vorgeführt Er trug eine gleich
gültige Haltung zur Schau ſchüttelte auf die Frage ob er rzu ſae Entſchu digung anzuführen habe den Kopf erklärte aber
er habe auf den Arzt nur in der Rotwehr geſchoſſen als dieſer auj
ihn eingedrungen ſei

Amerika
Newyork 3 Juli Nach einer Blättermeldung aus R

kon hat das Staatsdepartement China mitgeteil e die Ver
einigten Staaten er gegen das kürzli eſchloſſeneruſſiſch chineſi Abkommen durch das den ligeiſenbahnbeamten ein Vetorecht gegen Piaßna men der ſtädtiſchen
Behörden in der Nordmandſchurei eingeräumt wird ar
erheben werden Man glaubt daß auch England ſich auf dieſen
Standpunkt ſtellen wird

Marokkfo
Köln uli Der Köln Ztg wird aus Tanger vonheute teiegraphiert Am 29 Juni abends iſt in Fes die Nechricht

eingetroffen daß der Roghi die Bergſtämme von Branes und
die Tſul die bisher ſtets auf ſeiner Seite geſtanden hatten aber
letzthin von ihm abgefallen waren angegriffen aber mit
roßen Verluſten zurückgeſchlagen worden ſei Mulayel Kebirßet neuerdings anſcheinend ernſtlich wieder ſeine Unterwerfung

angeboten Seine Ankunft in Fes ſoll unmittelbar bevorſtehen
nachdem eine Einigung über die Bedingungen der Unterwerfung
erzielt worden iſt Der Sultan gab am 28 Juni dem
r El Glaui und dem Kaid Mtugi ein großes Feſt im Sultans
palaſt

Die Zagr in Fes iſt völlig ruhig Die Karawanenſtraßen nach
Mekines Rabat und Tanger ſind durchaus ſicher Die Deut
ſchen in Fes machen täglich ſtundenlange Ritte in die Umgebung
bon Fes die geringſte Beläſtigung zu erfahren Sämtliche

verlaſſen e um ſich

al hin g
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Rifſtämme haben nach Fes melden laſſen daß ſie bereit ſeien einen
ſpaniſchen griff mit 100 000 Gewehren a jedoch
würden ſie G ſt nicht angreifen ſondern die Befehle des Sultans
abwarten an erzählt ſich daß der ſpaniſche General in Melilla
mit den Stämmen im Rif einen dreimongatigen Waffenſtillſtand
vereinbart habe um zu Verhandlungen mit Mulay Hafid Zeit zu
gewinnen

Paris 2 Juli Aus Fes wird vom 29 Juni gemeldet Da die
Aityuſſi in Sfru einzufallen re ſo erſuchten die rer der
Stadt den Machſen um ſeinen Beiſtand Dieſer forderte die Ma
halla von Beni Mtier auf nach Sfru zu gehen ihr Kommandant
aber weigerte ſich indem er erklärte er könnte Beni Mtir aus
Furcht vor einem Aufftande nicht verlaſſen Der Roghi hat ſein
Lager ſechs Stunden von Fes entfernt aufgeſchlagen

Perfien
Teheran 2 Juli Die Bazare wurden heute militäriſch beſeht

und eine gewaltſame Oeffnung angedroht falls bis morgen mittag
nicht geöffnet wird Jn einem Erlaſſe der Regierung heißt es
Der Schah gab dem Lande eine Verfaſſung aber r der
Verfaſſung haben fremde Räuber Georgier Kaukaſier undArmenier ins Land gerufen die es in die Anarchie ſtürzen wollen
Sie rücken i t von allen Seiten gegen Teheran heran Die Re
gierung wird die Stadt und ihre rn mit allen Mitteln ver
teidigen und jeden beſtrafen der den Revolutionären hilft Des

wird das Kriegsrecht erklärt Jeder Verſuch zum Auf
Aufruhr wird im Keime erſtickt werden Die Regierung Iehnt
für alle etwaigen Vorkommniſſe die Verantwortung ablaß vdedentet eine Gefahr für die Europäer

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalJokal Berichte i mar mit Quekrnenzabs geſtattet

Halle 3 Juli
Auszeichnung Dem Landgerichtsrat Haſerodt hierſelbſt

iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe verliehen worden
Aus der Armenverwaltung Der Vorſitzende der ArmenDirek

tion Herr Stadtrat Dr Tepelman iſt vom 4 Juli bis
2 Auguſt ds Js beurlaubt und wird während dieſer Zeit in
Armen und Stiftungsſachen von Herrn Stadtrat Fren e l vom
29 Juli bis 2 Auguſt von Herrn Bürgermeiſter v Ho ver
treten Jn Sachen der Paul Riebeck Stiftung iſt während der
ganzen Zeit Herr Stadtrat Uber Vertreter

Hanſabund Es wird uns geſchrieben Jn den weiteſten
Kreiſen der Bevölkerung unſerer Stadt äußerte ſich der Unwille
über die bekannten Beſchlüſſe des Reichstages zur Finanzreform
bald nach Gründung des Hanſabundes in zahlreichen ſpontanen
Beitrittserklärungen Der Bund verfolgt bekanntlich keine poli
tiſchen Parteivertretungen ſondern tritt für Glei W
aller Stände auf wirtſchaftlichem Gebiete ein Daher konnten ſi
auch angeſehene und hervorragende Perſönlichkeiten ohne Rückſicht
auf ihre ſonſtige politiſche Richtung zuſammentun um auch in
Halle a S einen Aufruf z den Hanſabund zu erlaſſen der in der
vorliegenden Nummer dieſes Blattes abgedruckt iſt r Aufruf iſi
von etwa 60 an le Stelle ſtehenden Männern der ver
ſchiedenſten Berufsſtände unterzeichnet Infolge der gebotenen Eile
und der Ungunſt der gegenwärtigen Reiſezeit war manche Unter
ſchrift nicht zu erreichen die unter anderen Verhältniſſen ſicher
noch mit unterm Aufruf ſtünde Möge das Ziel einſeitige geſetzgeberiſche Maßnahmen durch dieſen uſammenſchluß abzuwehren

elingen und ſo der Hanſabund lehten Endes nicht ein Kampfbund
Pndern ein Friedensbund werden

Der Jaleldt Kolonialverein teilung ab a S der
Deutſchen Wialgeſeſchafg hielt geſtern abend im Saale des

T Wittekind ſeine Monatsverſammlung ab in
Herr Prof Dr Haußleiter über das Thema Die ideale
Seite der Eingeborenenfrage ſprach Es ſei durch die Natur der
Dinge gegeben daß bei der Kolonialpolitik das wirtſchaftliche Jn
tereſſe im Vordergrunde ſteht Wirtſchaftliche und ideale Jnte
reſſen ſtänden aber manchmal im Jrgerſag zueinander und das
ſei auch bei der Eingeborenenfrage der Fall Das ſei aber nichtnotwendig und Verfechter der Piriſchaſtlichen rer ſeien
längſt ſchon zu der Ueberzeugung gekommen daß die idealen Jn
tereſſen Berückſichtigung erheiſchen Allſeitig werde anerkannt
daß in der Kolonialpolitik die Löſung der Einge enfrage von



wenn

W

a e ne den Strom hinabglitten

Nr 154 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saaulkreis 4 Juli Segrößter Wichtigkeit iſt Alle unſere Kolonien mit nur einer Aus
nahme ſeien vorwiegend Pflanzungs und Handelskolonien in
denen Weiße und Eingeborene aufeinander angewieſen ſind Wir
e da draußen Arbeiter zufriedene Arbeiter ſchaffen aber
m als unzufriedene ebenſo intelligente mehr als ſtumpfſinnigeDarum ſolle man den Eingeborenen den Weg ebnen zur Bildung
Die wirtſchaftlichen Fortſchritte könne man leicht wahrnehmen
die Erzeugung von ideglen Werten ſei dagegen ſchwer Trotzdem
dürfe der ideale Dienſt an den Eingeborenen nicht zu kurz kom
men Nicht früh genug könne die Landfrage geregelt werden da
mit der Eingeborene erkenne daß er nicht rechtlos daſteht Die
wirtſchaftliche und techniſche Ueberlegenheit des Weißen erkenne
der Eingeborene an und er betrachte jenen als den er eck
Wir müßten aber die Erzieher der zurückgebliebenen ſchwarzen
Brüder ſein Dreifach ſei die Aufgabe die dabei zu löſen iſt Wir
alen 1 eine e ige Kenntnis der Eingeborenen erwerben

Dieſe müſſe ſich erſtrecken auf alle Lebensbeziehungen dieſer
Raſſen 2 müſſe man den Eingeborenen gegenüber gerecht ſein
denn die Rechtsfrage habe vor den Aufſtänden eine große Rolle
geſpielt Die Eingeborenen ſeien gegen Ungerechtigkeiten ſehr
empfindlich ſie G nicht die Strenge aber den Zickzackkurs
in der Rechtſprechung Strenge Gerechtigkeit Billigkeit und Milde
das ſei es was der Eingeborene von uns erwarte Das ſei nicht
immer genügend beachtet worden Und wenn der Buchſtabe des
Geſetzes auch manchmal hart ſei der Geiſt desſelben laſſe doch
immer dent Es ſei wünſchenswert daß in den Kolonien
berufsmäßige Richter angeſtellt werden 3 müſſe den Eingeborenen
gegenüber Fürſorge geübt werden womit man deren Herz gewinne
Nach unſern neueſten Beſtimmungen der Arbeiterordnung in den
Kolonien dürfe mit den Eingeborenen kein Arbeitsvertrag über 180
Tage hinaus geſchloſſen werden Auch über die Kran rege
enthalte die Arbeiterordnung Beſtimmungen Der erkrankte Ein
geborene müſſe Wage gepflegt werden ſolange der Vertrag läuft
eine Entlaſſung aus dem Dienſt während dieſer Zeit ſei nicht ſtatt
haft Freilich enthalten die Beſtimmungen noch manche Härten
für den ehe auch könne der Arbeiter durch die Flucht in
den Buſch ſich ſeiner Pflichten entziehen Vertrauen ſolle man in
den Eingeborenen erwecken und ihre religiöſen Gefühle achten Der
Weiße müſſe aber ſelbſt einer ſolchen Lebensweiſe befleißigen
die keinen Anſtoß errege

Sommerfeſt Der Verband Halle Thüringen der deutſchen
Reichsfechtſchule verfolgt den Plan der Errichtung eines ReichsWaifſenhauſes in Halle mit anerkannter Hpferwilligteit Umſicht
und Energie Wenn auch die Erreichung des gewiß erſtrebenswer
ten Zieles außerordentlich ſchwierig iſt weil das große Werk vieler
Bauſteine bedarf die fleißig geſucht und mühſam herangeſchleppt
werden müſſen ſo kommt man doch ſichtbar rüſtig vorwärts Es
wird aber auch keine Gelegnheit verſäumt welche geeignet erſcheint
zur Förderung des Unternehmens beizutragen Die Mitgliederdes Verbandes entfalten eine raſtloſe Werbetätigkeit es wird ohne

Unterlaß geſammelt und in dem Zuſammentragen von Kleinig
keiten fürwahr Großes t Der rührige Verbandsvorſtand
trachtet daneben immer danach durch Veranſtaltung möglichſt er
tragreicher Feſtlichkeiten dem Baufonds die ſo notwendigen Ver
ſtärkungen S Dabei beobachtet er den ebenſo weitſich
tigen wie klugen Grundſatz durch ſorgfältige Ausgeſtaltung der
Programme und wirklich vornehme Darbietungen ſeine Gäſte in
jeder Beziehung derart zu befriedigen daß den Einladungen von
vornherein immer ſtärkere Anziehungskraft ſicher wird Welchen
nachhaltigen Erfolg dieſes Verhalten zziti t das konnte man ſo
recht geſtern bei dem Sommerfeſte des Verbandes auf der Peißnitz
ſehen Obwohl bei der Witterung von einem Sommerfeſt eigent
lich nur in Anführungsſtrichen geſprochen werden konnte war doch
der Beſuch recht gut wenn auch dem humanitären Zwecke eine
noch viel größere Einnahme zu wünſchen geweſen wäre Der Ver
lauf des Feſtes übertraf in allen Teilen die Erwartungen der Er
ſchienenen Jn dem feſtlich geſchmückten Garten der Peißnitz der
nach eingetretener Dunkelheit durch Lampionketten und farbige
Lampen erleuchtet war ſpielte die Kapelle unſerer 36er unter der
Leitung des Herrn Obermuſikmeiſter O Wiegert Konzertmuſik
und die rühmlichſt bekannte Halleſche Liedertafel unter der Leitung
des Herrn Direktor Bruno Heyd rich trug Lieder vor Sowohl
die Kapelle wie der Geſangverein ernteten verdienten ſehr lebhaften
Beifall Den Glanzpunkt des Feſtes bildete die Gondelfahrt mitFackeln nach der Saalſchloßbrauerei Eine Flottille durch Lam
pions beleuchtete große Gondeln ſowie der Salondampfer Sieg
fried lagen zur Aufnahme der Gäſte bereit Bald waren alle
Fahrzeuge dicht beſetzt die dann langſam bei Muſikvorträgen der

Die Fahrt wäre mär
Senbeſt ſchön geweſen wenn die kühle Temperatur ſich nicht allzu

bemerkbar gemacht hätte Es herrſchte aber trotzdem eine ani
mieite Stimmung die ſich noch hob als die Saaleufer bengaliſch

chtet wurden und die Herren Gebrüder Pfeifer auf der Wieſe
en Cröllwitzer Felſen ein großartiges Feuerwerk abbrannten

das We Leiſtungsfähigkeit dieſer Pyrotechniker in einem glönzenden
Lichte jzeigte Unterhalb des Bismarckdenkmals ſang die Halleſche
i fel Das treue deutſche Herz worauf Herr Direktor

Schw ckendiek eine Anſprache hielt Dan folgte allgemeiner
J en

Aus Allen Abteilungen

sind en Sommer

von M d0 anDamen Häle
Kinder Hüte u Mützen

Sonnenschirme

Regenschirme nen
Wasehkleiderstoſſe meter von u d0 an

Wollkleiderstoſfe weiter von m 70 an

Damen u Kinderschürzen wen u 00 an

Spitzen U Besätze weier von i o 0 an

Herren Hüte u Mützen ren u 60 a
Herren Oberhemden et 50 50 nur Lbo
BadelaKel prima Frotterstoſt stalt 00 nur U das

von M W an

von M l o an
von M 00 an

Prima Hemdentuch

Meter M 0
10 Meter M s0erprodte Markoe

Geſang des Liedes Deutſchland Deutſchland über alles
ging es in ziemlicher Eile nach der Saalſchloßbrauerei wo
Straßenbahnwagen zur Heimfahrt bereit ſtanden

Alle Eltern denen daran liegt ihre Kinder während derFerien in ſicherer Obhut zu wiſſen die ſie bewahren wollen vor
dem Getriebe der Großſtadt und den damit verbundenen ren
mögen ſich vertrauensvoll an die Veranſtalter der Jugend Wan
derungen wenden und ihre Söhne ehe zu beteiligen
Der erſte Ausflug für Mittel und Volksſchüler findet am kommen
den Montag 2 Uhr ab Hettſtedter Bahnhof nach den Paſſendorfer
Wieſen ſtatt Die Rückkehr erſ bald nach 7 Uhr Die Leitun
haben die a ſtud math Müller Göbenſtraße 23 2 Tr un
ſtud phil iewald Kaulenberg 5 2 Tr Anmeldung iſt nicht nötig

be üller iſt Sonntag um 12 Uhr in ſeiner Wohnung zu
ſprechen

ThüringiſchSächſiſcher Geſchichts und Altertums Verein
Am nächſten Mittwoch nachmittags 5 Uhr findet eine Sitzung im
Kronprinz ſtatt Herr Profeſſor Könnecke wird über die

Beteiligung der heutigen Provinz Sachſen an der Literatur des
Mittelalters berichten Nichtmitglieder ſind als Gäſte willkommen
Nach Schluß des Vortrages und einer etwa anſchließenden De
batte findet die Generalverſammlung des Vereins ſtatt

Die mittleren Eiſenbahn Penſionaire halten ihre Verſamm
lung am Donnerstag den 8 Juli nachmittags 3 Uhr im Schult
heiß Poſtſtraße ab

Der Verein ehem 72er hält ſeine Monatsverſammlung am
Dienstag abend 822 Uhr im Vereinslokal Gr Wallſtraße 9
ab Ehemalige Regimentsangehörige ſind als Gäſte willkommen

Handwerkermeiſter Verein Am Montag den 5 Juli abends
7 Uhr findet das 83 Sommerkonzert auf der Rabeninſel im Etab
liſſement Jnſelſchlößchen ſtatt Mit dem Konzert iſt am Nach
mittag ein Kinderfeſt verbunden Näheres iſt aus dem Jnſerate
zu erſehen

Der Gewerkverein der deutſchen Schneider und verw Berufe
hält am Montag im Schwarzen Roß Dorotheenſtraße

10 eine öffentliche Verſammlung ab wozu Schneider Tavezierer
Knopfmacher Näherinnen Putzmacherinnen un Wäſchearbeiterin
nen eingeladen ſind Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Verein ehemaliger Ulanen zu Halle a S und Umgegend
hält Montag den 5 Juli abens 822 Uhr in Bauers Bierausſchank
Rathausſtraße ſeine Monatsverſammlimg ab in der u a über
eine Verſicherungsnahme des Vereins bei der Sterbekaſſe des
Deutſchen Kriegerbundes beraten werden ſoll Ehemalige Ulanen
welche dem Vereine noch fernſtehen und als Mitglieder aufgenom
men zu werden wünſchen ſind willkommen Der Verein unter
nimmt am Sonntag den 4 Juli einen Ausflug nach Schkeuditz
um ſich dort mit den Kameraden des Brudervereins Leipzig zu
treffen Abfahrt mit dem Zuge nachmittags 30

Der Krieger Begräbnis Verein hat am Wantag den 5 d M
Monatsverſammlung im Paſſage Reſtaurant Gr Brauhaus
ſtraße 30 Am Sonntag den 11 Juli unternimmt der Verein
einen Ausflug nach dem Kyffhäuſer Kameraden welche dem Ver
ein beitreten wollen ſind willkommen

Die Kaufmänniſche Ortskrankenkaſſe die Gemeinſchaftliche
Ortskrankenkaſſe und die Walderholungsſtätte Heide verlegen mit
dem 5 Juli d J ihre Geſchäftslokalitäten von Sternſtraße 10
nach Gr Märkerſtraße 15 1 Treppe Siehe auch Jnſerat in heuti
ger Nummer

Zu dem Selbſtmordverſuch der am Donnerstag auf den
Gleiſen der Hafenbahn unternommen wurde wird uns geſchrieben
Nicht der Zugführer Hermann ſondern der LokomotivbführerSchaum bemerkte die Tat und brachte den Zug zum Stehen
Herr Schaum ließ den Lebensmüden durch den Heizer entfernen
was nur unter Anwendung von Gewalt möglich war Zugführer
Hermann brachte den Mann ſodann nach der Wache des 2 Polizei
reviers

Wer iſt Eigentümer Am 30 v M wurde in dem Graben
des Bürgerparkes der verſilberte Fuß einer Fruchtſchale gefunden
Derſelbe iſt am unteren Ende mit vier Füßchen verſehen welche
die Geſtalt eines Adlers haben Nach oben nimmt der Fuß die
Form einer Vaſe an Etwaige Eigentümer wollen ſich bei der
Kriminalabteilung Rathausſtraße 19 II Zimmer 63 melden

Weiteres Lokales ſiehe 1 und 5 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Aufſtieg des Parſeval 3

Deſſau 3 Juli W Der Parſevalballon III iſt
heute früh 8 Uhr unter Führung des Oberleutnants Stelling in
Bitterfeld zu einer längeren Fahrt aufgeſtiegen Er flog von 8 Uhr
25 Min bis 8 Uhr 45 Min in 150 Meter Höhe über Deſſau Er
hatte Kurs nach Nordoſt änderte dieſen aber nachdem er Deſſau

Räumungs Verkaufe
die Preise oft über die Hälfte ermässigt

Auffallend billig
Weiſse u farbige Blusen
Reisekleider u Kostüme
Leinen u Mullkleider

Touristen Kleiderröcke
Staub Mäntel

und Locdencapes

A Huth Co
Er Steinstr 86 87 Halle a S Marktplatz 21

Nun überflogen hatte in reinen Nörd um Das Ziel ſoll engebtich
Magdeburg ſein

Deſſau 3 Juli W Der Ballon nahm nördlich der Elbe
ſeinen Kurs nach Oſten und fuhr nach Wittenberg wo die
Rückfahrt nach Bitterfeld angetreten wurde Eine Fahrt nach
Magdeburg war nicht beabſichtigt Jn der Gondel befanden ſich
acht Perſonen darunter der ſchwediſche Kapitän Amundfen

Ein neues Kaliſyndikat
Berlin 3 Juli W Vom Kaliſyndikat G m b H

wird folgendes bekanntgegeben Die ſämtlichen Geſellſchafter des
beſtehenden Kaliſyndikats haben bis auf zwei geſtern abend ein
neues Kaliſyndikat errichtet das mit dem Ablauf des bis
herigen vom 1 Januar 1910 ab in Tätigkeit treten ſoll Der Sitz
des neuen Syndikats ſoll Berlin ſein Der Geſellſchaftsvertrag
wird im Gegenſatz zu dem bisherigen unter gewiſſen Kautelen die
Uebertragung der Beteiligungsziffer unter den Geſellſchaftern ge
ſtattet Ferner ſollen ſämtliche Forderungen der Geſellſchafter
unter das Syndikat geſtellt werden deſſen Dauer auf 5 Jahre ver
einbart iſt Nachdem eine Einigung am 30 Juni nicht erfolgt
war ſind von einer neugebildeten Verkaufsvereinigung ſowohl wie
auch von den Kaliwerken Sollſtedt und Aſchersleben ſofort Ab
ſchlüſſe auf 1910 und 1911 vielleicht auch darüber hinaus er
folgt Ferner war inzwiſchen der Verkauf von Anteilen der Ge
ſellſchaft Sollſtedt mit amerikaniſchen Jntereſſenten perfekt ge
worden bei dem die Kaliwerke Aſchersleben beteiligt blieben Mit
Rückſicht hierauf erklärten die Vertreter von Sollſtedt und Aſchers
leben eine Entſcheidung über ihren Beitritt erſt nach vorherge
gangenen Verhandlungen treffen zu können Anderſeits erklärten
die Geſellſchafter des neuen Syndikats deſſen Beſtand davon ab
hängig zu machen daß Sollſtedt und Aſchersleben in das Syndikat
eintreten und über die Verhandlungen der inzwiſchen getätigten
Verkäufe eine Verſtändigung erzielt wird Hierüber ſoll die Ent
ſcheidung in einer Verſammlung am 8 Juli erfolgen

Biberach 3 Juli 8 Uhr 30 Min vorm W Das Wetter
iſt ſonnig Es weht noch ein mäßiger Wind Die geſamte Be
ſatzung des Luftſchiffes das den Windverhältniſſen entſprechend
gedreht wurde iſt in Automobilen auf den Landungsplatz gefahren
wo alle Vorbereitungen zur Abfahrt getroffen werden
Falls kein Wetterumſchlag eintritt iſt Major Sperling entſchloſ
ſen ſelbſt wenn unterwegs geringe Niederſchläge erfolgen ſollten
das Luftſchiff in direkter Fahrt nach Metz zu führen Zurzeit wird
Gas nachgefüllt und Waſſerballaſt geſchöpft Die Beſatzung beſteht
aus Major Sperling Hauptmann George Jngenieur Müller dem
auf Wunſch des Prinzen Heinrich zum Luftſchiff kommandierten
Signalmaat Metzel zwei Monteuren und einem Hilfsmonteur des
Luftſchifferbataillons

Kiel 3 Juli W Geh Medizinalrat Prof Dr
Pfannenſtiel Direktor der Kgl Frauenklinik in Kiel iſt
heute nacht an den Folgen einer Blutvergiftung geſtorben
Vergl unter Wiſſenſchaft

Nürnberg 3 Juli W Der Großherzog von
Oldenburg traf heute früh 4 Uhr 50 Min hier ein um der
Gründung des bayriſchen Landesverbandes des Deutſchen
Schulſchiffvere in s beizuwohnen Um 10 Uhr 45 Min traf
Prinz Rupprecht von Bayern zur Uebernahme des Protektorats
über den Landesverband ein

Paris 3 Juli W Aus London wird berichtet daß
einem Juwelenhändler namens Goldſchmidt in einem Reſtaurant
eine Taſche mit Perlen und Brillanten im Werte von 2
bis 22 Millionen Francs geſtohlen wurde

Newport Wales 3 Juli W Durch den geſtrigen
Dammbruch beim Bau eines neuen Docks ſind wie jetzt feſtge
ſtellt iſt 50 Arbeiter verſchüttet worden 26 von ihnen
konnten gerettet werden

Aus dem Geſchäftsverkehr
Das Königl Konſervatorium für Muſik und Theater zu Dresden

beginnt das Winterſemeſter am 1 September

grosse Bestände meist der
letzten Saison üherwiesen und

Haldfertige Roben Von M o an
Damen Handschuhe ren u 90 an
Herren Handschuhe von u 80 an
Untertaillell t retener Stickerei von u 90 en

Gardinen weiss creme bunt Meter von M 90 an

TeppicheGarten Decken

Stappdeoken

Reisedecken U Plaids

Sohblafdecken von M Jo0 an
Garten u Balkon Möbel

von M h o an

von M les an

von M dso an

Soweit der Vorrat reicht
Netto Barverkauf

Kein Umtausch
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so

bietet die grössten Binkaufs Vorteilo

Damen Konfeltion

Seide S Wollein Beſtand BliISCI de vier 00 bis 35 00 2
Ränumungspreis 12 00 bis

i Seide Wolle und Leinen 5Ein Beſtand leider Wert 25 00 bis 125 00 4
Räumungspreis 28 00 bis Tüll Gardinen

Tuch Cheviot Leinen z abgepaßtEin Beſtand Kostüme 3 Wert 15 00 z 155 00 2 4 ſ
äumungspreis 45 00 bis V g

3 Tuch Cheviot Leinen 25 old weiß cremeEin Beſtand Röcke Wert 00 bis 55 00 59 2 Flügel
Ränmungspreis 12 50 bis

93e zu Ingl Palelet nRäumungspreis 10 50 bis
15o k d l 2ein Beſtand Réjsenäntel Wert 860 bis 32 90 Seit

Ränunmungspreis 50 bis

Ei 2 Seſand Praulenmäntel ger äe 2
Räumnungspreis 16 50 bis

Damen Hemden 76
Fantaſie Faſſon mit Loch
ſtickerei und Einſätzen

Wert bis 45 jetzt

Tüll Gardinen
nur r r e zWert e m Pf et c 59 Pf wert bis 20 Wert bis 50n 3 Poſten 4

25 75 25

jetzt 35 Pf jetzt 58 jetzt 78 jetzt 95 Pf

1 65 2Fenſter Serie I Serie II
Tül Stores

25 bis

lecirenm un
bestbewährte Qnalitäten richtig gress

75Serie II 3
regulärer Wert bedeutend höher

50Serie III 5

Damen Hemden 75 drtenoirtel
Achſelſchluß feinfäd Stoff
handgeſtickt MadeiraPaſſe

Wert bis 95 jetzt

Damen dacken 35
Ia Linon mit Umlegekragen
und abgeſteppten Falten

Wert bis 10 jetzt

Damen beinhleiden io
Knie Faſſon mit Einſatz u
breiter Stickerei

Wert bis 83 25 jetzt

Damen Hemden 9 65
Herzpaſſen Form aus ſtark
fädigem Stoff mit Languette

Wert bis 25 jetzt

Handschuhe
iß d bUandschuhe zen 22

landschühd Wer 32

Halbhandschuhe 1 8
PfPaar

Halbhandschuhe 40
Paar

Halbhandsehuho 3535Paar

imit WildlIandschuhbe de Paat 55 Pf

Iandschuho Zur 55
Glacé Handschuho 80

PfPaar

ſalencienne Pöcte

mit dreimal Einſatz und
Spitzen richtige Größe

laffet bant

Wert bis 50 jetzt

gtrümpto

Damen Strümpfe en 38
Paar

Damen Strümpfet e p gl l War 35 Pf
Damen Strümpfo eng 32

Paar

Damen Strümpfe r 35
PaarKehweiss Vocken zen 29

82 Pf
Paar

Herren Socken r 45 v
Paar

lederfarbig HackeHerreu Sockon 289
PfPaar

Sommer Plaids 90 pf

Reste und Restbestände
von Gardlinen Stores Portieren Wachstuehen

auf Extra Tiſchen billig ausgelegt

EE
Damerüwlegehragen 10

IIE
Auto Shawl 250 em lang 1

a e be 28

lin handenen 5

Damen lopfebtion

Ein Beſtand Jacketts wer vo be z z

Ränumnngsbpreis 14 50 bis

en sfan Iheater Näntel San r a
Räumungsbreis 19 50 bis

Ein Beſtand Mädchen Kleider n Wrhüe d 98 t
45 Wert 50 bis 25 00 Räumungspreis 50 bis

C t Waſen Se Knaben Anzüge fe 95
Wert 00 bis 20 00 Räumungspreis 10 50 bis Pf

Herb Wintein veſtand Burschen Anzüge We ber 2360 4
Näumungspreis 11 00 bis

J Bl Seide Tuch Alpacca Leinenein Beſtand Unterröcke Sir 98
Räumungspreis 12 50 bis

en das Seiden und gpitzen Jacken
Wert 25 00 bis 99 00 Räumungspreis 25 00 bis

vo 25
Küue nnd o

für Mädchen bis 13 Jahre

in all l reich n h neueſte Schnitte

Stickerei garn 15 95 35
Kleid Reform Schlreen

Kimono Faſſon Ia Stoffe
eleganter Schnitt

Wert bis 00 jetzt 95

95 im rReformichlrz 58

Ia Stoffe in allen
Größen u Rath arten

Herren Artikel
50Oberhemden bunt m 1

Breite Binder n h 30 pf

Schmale Binder r r pf
Herren Stoif Mützen 38
Helgoländer 98 bis Pf

Ilerren Filz Hüte e 90 pf

Jacht Klub Hützen e 5n

mit Eichenlaubband

Prinz Heinrich Mützefür Knaben 75 55 38

Automobil Nützen t O

T
mit Volant und Taſche weitmit Volant u Taſche it V ſche it

extraweit geſchnitten geſchnitten35 25 10 Pf Wert bis 50 92

Trikotagen
Touristen Hemdenin allen Weiten 99

75 25 Pf
Poröse Herren Hewmden 1

jetzt
in allen Größen diverſe Muſter
Vorderſchl regul Wert bis 25 j

y

jetzt

Touristen Hemden o 1

Macco erren Hemden
in allen Größen Vorderſchluß
regulärer Wert bis 25

MaccoTricot mit Steh Umlegekragen

regulärer Wert bis 75 jetzt

Herren Sweatersbunt geringelt 90
95 75 25 Pfdiverſe Größen

Jrodhite
neuesto Formen
hell und dunkol

bis

regulärer Wert 9

käumungöpreh pt ſt
J

Engl garnierteDamenhüte

weiss und farbig

regaläror Wert
50bis 4

käumungspreis

9ön 72 ſt
r

nur
Mad
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